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Sehr geehrter Herr Ludwig,
sehr geehrte Damen und Herren,

für die Anordnung von verkehrsberuhigten Bereichen sind gemäß der Vorgaben der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) besondere Voraussetzungen zu erfüllen. Die Kennzeichnung von
verkehrsberuhigten Bereichen setzt voraus, dass die in Betracht kommenden Straßen, insbe—
sondere durch geschwindigkeitsmindernde Maßnahmen des Straßenbaulastträgers, überwie-
gend Aufenthalts- und Erschließungsfunktion haben. Die als verkehrsberuhigter Bereich er-
fassten Straßen müssen durch ihre Gestaltung den Eindruck vermitteln, dass die Aufenthalts-
funktion für die Fußgänger überwiegt und der Fahrzeugverkehr hier eine untergeordnete Be-
deutung hat.

Hierfür ist üblichemeise ein niveaugleicher Ausbau für die gesamte Straßenbreite erforderlich.
Dies bedeutet u.a. den Rückbau der vorhandenen Gehwege, die derzeit eine sichere Ver—

kehrsführung für Fußgänger, insbesondere Schülerinnen und Schüler darstellen. Das Tiefbau-
und Vermessungsamt hält jedoch das bestehende Trennungsprinzip in Fahrbahn und Gehwe—

ge in Verbindung mit Tempo 30 für die sicherste Variante auf diesem Straßenabschnitt.
' Durch das derzeit praktizierte einseitige Parken am Fahrbahnrand, die bauliche Einengung in
Höhe der Hausnummer 1a/1b sowie die Rechts-vor-Links-Regelung in Tempo 30-Zonen sind
bereits geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen vorhanden.

Ein Großteil des Verkehrs auf der Straße Am Kloster Klarenthal wird, insbesondere in den
Spitzenstunden, durch den Campus Klarenthal erzeugt. Hier besteht die Bitte meinerseits,
seitens der Schulleitung an die Schülerinnen, Schüler und Eltern sowie die Lehrerschaft her-
anzutreten und diesen Personenkreis dafür zu sensibiiisieren, sich im Sinne Aller auf dem Ab-
schnitt zwischen Lahnstraße und Campus entsprechend vorsichtig und rücksichtsvoll zu be-
wegen, unabhängig davon, ob man zu Fuß oder mit dem Pkw unterwegs ist.
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Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an das Tiefbau- und Vermessüngsamt an das
nachstehende Organisationspostfach: tiefbauamt.verkehrsplanunq@wiesbaden.de oder der
Rufnummer 0611 31—2721 wenden.


